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Attenfleig , 14 . September

ss Kern Korpsmanöver . Wie von zuständiger
Seite mitgeteilt wird , ist in Berücksichtigung der
durch die anhaltende ungünstige Witterung dieses
Sommers geschaffenen besonderen Verhältnisse von
der Abhaltung der Korspsm an ö v er abi-
gesehen worden. Bei der 26 . Division wird
das Manöver mit dem 16 . und bei der 27 . Di¬
vision mit dem 17 . September aüschließen.

* Tie Seesischmärkte in Göppingen und
Zuffenhausen florieren aufs beste . Die Nach¬
frage ist enorm . Die Preise bewegen sich zwischen
20 und 35 Pfg . pro Pfund.

// Nagold , 13 . Sept . Der Abmangel von 53 000
Mark, der sich im hiesigen Gemeindehaushalt nach
den Ausstellungen für das Rechnungsjahr 1 . April
1912 bis 31 . März 1913 ergeben hat , ( Einnahmen
91 296 , Ausgaben 144 296 Mk . ) , bringt uns nun
eine Gemeindeinkommensteuer von 45 Prozent ge¬
genüber 30 Prozent von seither und eine Ertrags¬
katastersteuer von 6,5 Proz . gegen 5 Proz . bis an¬
her . Unter den Einnahmeposten ragt der Erlös
aus den städtischen Waldungen mit 56 900 Mark
Einnahmeüberschuß und 87 944 Mk . Voranschlag,
unter den Ausgabeposten , die für Erziehungs - und
Bildungszwecke mit 38 163 Mk . , für Straßen und
Wege mit 23 670 Mk . und für Steuern und Ab¬
gaben mit . 25 278 Mk . hervor.

st Nagold , 13 . Sept . Unsere Nagold , die durch
die fortlaufenden Niederschläge der letzten 7— 8
Wochen gespeist , eine ungeheure Wassermenge wie
zur Zeit des Schnee- und Eisgangs mit sich führte
und auch an einer Ueberschwemmung stand , ist in
den letzten 2— 3 Tagen erfreulicherweise in ihrer
Wasserhöhe zurückgegangen.

* Wildbad , 12 . Sept . Das Hochwasser hat bei
der Kälbermühle 2 Wehre mit fortgerissen u.
bei der Sprollenmühke einen Steg fortge¬
schwemmt.

st Oberndorf , 13. Sept . : Heute wurde hier
durch den Gemeinderat die Wahl eines Stadt-
Pflegers vorgenommen , nachdem der seitherige Be¬
amte wegen hohen Alters sein Amt niedergelegt
hatte . Gewählt wurde Verwaltungspraktikant Emil
Lamp , ein geborener Oberndorfer.

ss Tübingen , 13 . Sept . Heute früh 2 . 30 Uhr
wurde hier ein heftiges Erdbeben verspürt.

st Stuttgart , 13 . Sept . Der König und die
Königin sind mit Gefolge heute abend aus Fried¬
richshafen zu den Festlichkeiten anläßlich der Ein¬
weihung des neuen Hoftheaters hierher zurück¬
gekehrt.

st Stuttgart , 13 . Sept . (Militärisches . )
Herzog Wilhelm von Urach, Generalmajor und Kom¬
mandeur der 26 . Kavalleriebrigade ( 1 . Kgl. Württ . )
ist unter Belastung a la suite des Dragoner -Regi¬
ments Königin Olga zum Generalleutnant beför¬
dert worden . — Der Kommandeur des Grenadier¬
regiments Königin Olga Nr . 119 , Oberst v . Grae-
tenitz , ist unter gleichzeitiger Kommandierung nach
Preußen behufs Verwendung als Kommandeur der
29. Jnsanteriebrigade zum Generalmajor befördert
worden . An seine Stelle tritt der preußische Oberst
und Abteilungschef im Großen Generalstabe Bron-
sart v . Schellendorf.

s s Stuttgart , 13 . Sept . (Gartenbauaus¬
stellung . ) Vom 3 . — 10 . Mai kommenden Jahres
veranstaltet der Württ . Gartenbauverein in der
hiesigen Gewerbehalle eine Große Frühjahrs -Gar-
tenbau -Ausstellung , um die großen Fortschritte , die
in den letzten Jahren im Gartenbau gemacht wur¬
den , darzulegen . ^

* Stuttgart , 13 . Sept . Einer hiesigen Ma¬
schinen - und Werkzeughandlung würden in letzterZeit zahlreiche Schraubstöcke, Bohrmaschinen , Fla-
schenzüge , Ambose re . von einem Packer dieser
Arma gestohlen. Die Diebstähle wurden immerüber die Mittagspause ausgeführt und jetzt hatman den Dieb erwischt.
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Stuttgart , 13 . Sept . In der gestrigen Sitz¬
ung der bürgerlichen Kollegien wurde über die
Maßnahmen zur Linderung der Fleischteuerung be¬
raten . Es wurde mitgeteilt , daß das Ministerium
auf nächsten Dienstag , den 17 . September , eine
Konferenz von Sachverständigen zur Erörterung
der Fleischteuerungsfrage einberufen habe . Be¬
schlossen wurde , die Regierung um baldige Einbe¬
rufung des Reichstages zu ersuchen behufs
Abänderung der gesetzlichen Bestimmungen über
die Fleischeinfuhr , Herabsetzung der Vieh- bezw . Fut¬
termittelzölle , Oesfnung der . Grenzen zur Ermög¬
lichung der Einfuhr von Gefrierfleisch aus dem
Auslande usw . Verschiedene Maßnahmen , wie Ein¬
fuhr von ausländischem Gefrierfleisch namentlich
aus Ostasien , direkter Einkauf von Vieh beim Pro¬
duzenten und Förderung der Fleischproduktion nach
dem Ulmer Vorgang , sowie Ausbau der städti¬
schen Seefischmärkte sollen noch von einer besonderen
Kommission der bürgerlichen Kollegien geprüft
werden.

st Heilbronn , 13 . Sept . (Aussperrung . )
Neben den organisierten Arbeitern und Arbeiterin¬
nen der Schuhfabriken Neff und Schelle , F . Siegel
und Fr . Weber hier wurde auch den Mitgliedern
des Zentralverbandes der Schuhmacher Deutschlands
in den Betrieben C . Glück u . Cie . in Großgartach
und Fr . Hochstetter in Kirchheim a . N . gekündigt,

st Heut ach , OA . Gmünd , 13 . Sept . Gestern
abend entlud sich ein mit starken elektrischen Ent¬
ladungen , wolkenbruchartigem Regen und kurzem
Hagelschlag verbundenes sehr schweres Ge¬
witter. Das Termometer sank in kurzer Zeit
auf 6 Grad Celsius . Der Hagelschlag hat am Obst
und an den Bäumen bedeutenden Schaden ange-
richtet.

st Göppingen , 13 . Sept . Die Aussperrung in
der hiesigen Textilindustrie wird nunmehr zur
Tatsache , nachdem eine gestern in dem Dreikönigs¬
seal vom Textilarbeiterverband einberufene sehr
stark besuchte Versammlung einstimmig beschlossen
hat , die Kündigung der Arbeitgeber anzunehmenund in den Kampf einzutreten . Die Kündigungs¬
frist läuft in einigen Betrieben heute , in einigen
morgen und bei einer Firma erst in acht Tagenab.
Eine mchtgenehmigte Temoustrationsversammlung.

st Stuttgart , 13 . Sept . Der SozialdemokratischeVerein Stuttgart und die Vereinigten Gewerkschaf¬ten Stuttgart beabsichtigten , am Sonntag vormit¬
tag eine Demonstrationsversammlung gegen die
Fleischteuerung abzuhalten . Die Versammlung
sollte aus dem Gewerbehalleplatz stattfinden . Die
Polizeidirektion Stuttgart hat indessen die Ge¬
nehmigung zu der Versammlung nicht erte !ilt
und hat als Gründe angegeben , daß der Platzder Lage , Gestalt und Größe nach unzweckmäßigund Leben und Gesundheit der Versammlungsteil¬
nehmer wie auch Unbeteiligter gefährdet sei . In¬
folge der Versagung der Genehmigung zur Ab¬
haltung der Versammlung haben die Parteileitung
Stuttgarts und die Vereinigten Gewerkschaften nun¬
mehr auf Sonntag , den 15 . September , vormit¬
tags einhalb 11 Uhr 23 öffentliche Versammlun¬
gen in Stuttgart , Untertürkheim , Cannstatt , Feuer¬
bach und Eßlingen einberufen mit der Tagesord¬
nung „Protest gegen die Verteuerung des Flei¬
sches .

"

Ente Kampfansage.
* Stuttgart , 13 . Sept . Eine Parteiversamm ->

lung des Sozialdemokratischen Vereins Stuttgart
nahm gestern folgende Erklärung gegen wenige
Stimmen an : Die heutige stark besuchte Partei-
Versammlung nimmt Kenntnis von den Vorgängen
auf der Landesversammlung . Sie bedauert , daß
die Genossen Heymann und Hildenbrand die De¬
batte auf das persönliche Gebiet hinübergezogen
hoben . Die Versammlung schließt sich der auf der
Landesversammlung abgegebenen Erklärung der 96
Delegierten an , in der Genosse Westmeher das Ver¬
trauen ausgesprochen wird , und betont zugleich,

daß der Kampf gegen den Revisionismus im In¬
teresse der Partei mit rücksichtsloser Entschlossen¬
heit geführt wird.

Aus dem Gerichtssaal.
st Mm , 13 . Sept . (Der Dieb unter dem

Bett . ) Bei einer Geschäftsreise übernachtete die¬
sen Sommer ein Viehhändler in einem Gasthof in
Langenau . In Anbetracht seiner wohlgespickten
Geldbörse ließ er Vorsicht walten und leuchtete
vor dem Zubettgehen unter die Bettlade . O
Schreck ! Ein Einbrecher lag darunter . Hilferufend
sprang der Viehhändler davon , der Dieb aber suchte,
die Verwirrung sich zunutze machend, das Weite.
Der Verdacht fiel, verschiedener belastender Mo¬
mente wegen auf einen Nachbarn der Wirtschaft,
den Maurer Jakob Hörsch . Dieser hatte sich denn
auch gestern vor der Strafkammer zu verantwor¬
ten und wurde wegen versuchten Diebstahls trotz
seines Leugnens zu 4 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt.

Aus dem Reiche.
st Duisburg , 13 . Sept . Heute mittag gegen

einholb 1 Uhr wurden die im Hochofenbetrieb der
Aktiengesellschaft für Hüttenbetrieb in Weiderich be¬
schäftigten Arbeiter von giftigen Gasen betäubt.
5 konnten durch den Sauerstoffapparat wieder ins
Leben zurückgerufen werden . Der Obermaschinen¬
meister und ein Schlosser waren bereits erstickt.

st Metz, 13. Sept . Wie die „ Metzer Zeitung"
aus St . Avold meldet , ist in der Arbeiterkolonie
Folschweiler eine Familie , Mann , Frau und 5 Kin¬
der , nach dem Genuß gesammelter Pilze erkrankt.
Der Vater und die 5 Kinder sind im Laufedes gestrigen Tages gestorben. Me Frau liegt
hoffnungslos darnieder.

* Aus Rheinhefsen , 12 . Sept . Die Lese der
F r ü h b u r g u n de r Traüben ist soweit beendet.
Der Ertrag entspricht einem guten halben Herbst.
Bezüglich der Qualität wurde ein Mostgewicht von
75 Grad nach Oechsle festgestellt, in Anbetracht
der kühlen und regnerischen Witterung , die nun
schon seit Wochen anhält , ist das immer noch ein
befriedigendes Resultat.* Oschatz, 13. Sept . Heute morgen stürzten
in der Nähe des Wasserturms Zwei Offiziejr-
flieg er ab. Einer erlitt einen Armbruch , der
andere einen Beinbruch . Die Verunglückten wurden
dem hiesigen Garnisonslazarett zugeführt.

st Station Wildpark , 13. Sept . Der Kaiser
traf heute nachmittag um 4 Uhr im Sonderzug
aus dem Manövergelände auf der Station Wild¬
park ein.

Vom Kaisermanöver.
st Oschatz, 13 . Sept . Bei der Abreise des Kai¬

sers aus dem Manövergelände waren der König
von Sachsen , sowie die anderen fürstlichen Teil¬
nehmer am Kaisermanöver zugegen . Auch heute
war das Manöver von vielen tausend Zuschauern
besucht , die dem Kaiser überall herzliche Kund¬
gebungen bereiteten.

st Mügeln , 13. Sept . Die Truppen werden
heute , soweit sie nicht in ganz nahen Garnisonen
liegen , einquartiert . Morgen beginnt die Abbe- -
förderung . Das Leermaterial der Züge zur Abbe¬
förderung ist heute morgen bereit gestellt worden.
Zur Zeit bearbeitet die Eisenbahnabteilung zu¬
sammen mit den Eisenbahnverwaltungen die Ab¬
transporte . Zur Beförderung mit der Bahn kom¬
men rund 100 000 Mann in Betracht . An den
Manövern nahmen über 125 000 Mann teil , näm¬
lich 36 Jnfanterieregimenter , 7 einhalb selbständigeBataillone , 22 Maschinengewehrabteilungen , 34 Ka¬
vallerieregimenter , 18 Feldartillerieregimenter , da¬
zu Fußartillerie , Ballonkanonen , 2 Luftschiffe, 4
Fliegerabteilungen zu je 6 Flugzeugen , Feldtele¬
graphenabteilungen , Funkentelegraphenabteilungen,
Korpstelegraphenäbteilungen , Wachabteilungen , Feld-
luftschiffabteilungen , Kavallerie -Pionierabteilungen



und Brückentrain . Dazu kommen der Wagenpark des
Freiwilligen Automobilklubs und Boote des Motor-
Yachtklubs von Deutschland.

st Mügeln , 13. Septz Die Truppen beidx -r»
Parteien haben sehr große Anstrengungen erdul¬
det , sind aber trotzdem sehr frisch in den Kamps
eingetreten .

' Bemerkenswert ist , daß die Kaval¬
lerie mehrfach entscheidend eingegriffen hat . So
begann das Mißgeschick von Blau gestern mit einer
erfolgreichen Attacke der 3 . roten Kavallerie -Divi¬
sion . Die Flieger haben , wie die Armeesührer be¬
stätigt haben , sehr gute entscheidende Meldungen
gebracht . Sie und die Luftschiffe waren diesmal
besonders am Platze, da die Elbe und die Mulde
den Trupven starke Abschnitte boten, die die Ans
klärung durch Kavallerie erschwerte. Wiederum
zeigten die ersten Tagen mit ihrem nebligen Wet¬
ter , das die Luftschiffe und die Flieger lahm legte,
daß auf die Aufklärung durch Kavallerie nicht ver¬
zichtet werden kann . Jede der 4 Fliegerabteil¬
ungen stand unter dem Kommando eines General¬
stabsoffiziers . Diese sind bei wichtigen Aufträgen
mitgeslogen. *

st Berlin , 13. Sept . (Militärisches . ) Ge¬
neral der Infanterie von Bülow , Kommandeur des

' 3 . Armeekorps , ist zum Generaloberst und zum
Chef der 3 . Armeeinspektion nnd General von
Wache , Direktor des Zentraldepartements im
Kriegsministerium zum General der Infanterie be¬
fördert worden . Folgende Ernennungen treten mit
dem 1 . Oktober in Kraft : General der Infanterie
von Eichhorn , kommandierender General des )18.
Armeekorps , zum Chef der neuen 7 . Armeeinsvek-
tion , General von Schenk zum kommandierenden
General des 18. Armeekorps , General der Ar¬
tillerie von Scholtz zum kommandierenden Gene¬
ral des neuen 20 . Armeekorps , General von Below
zum kommandierenden General des neuen 21 . Ar¬
meekorps, Oberstleutnant Scheuch , Chef der Mini-
sterialabteilung des Kriegsministerinms , zum Kom¬
mandeur des 5 . Garde -Regiments zu Fuß . , An
seiner Stelle wird der Major und Bataillonskom-
mandenr im Infanterieregiment 87 , Hoffmann , mit
der Wahrnehmung der Geschäfte betraut.

2 Berlin , 13 . Sept . (Militärisches . ) Das
„Armeeverordnungsblatt " veröffentlicht eine aller¬
höchste Kabinettsordre über die Bildung einer
7 . Armeeinspektion und die Aenderung in der
Zusammensetzung der bestehenden Armeeinspektio¬
nen . Danach werden statt der bisherigen 6 Ar-

meeinivektionen am 1 . Oktober 1912 deren 7 ge¬
bildet

" und folgendermaßen zusammengesetzt: 1.
Armeeinspektion Berlin: 2 . , 5 . und 9 . Armee¬
korps ; 2 . Armeeinspektion Meiningen: 6 . , 11.
und 12 . ( 1-. kgl . sächsischest und 19 . ( 2 . kgl . säch¬
sisches ) Armeekorps ; 3 . Armeeinspektion Hanno¬
ver: 7 . , 10 . , 13 . (kgl. württembergisches ) und 18.
Armeekorvs ; 4 . Armeeinspektion München: 3 . , 4.
und außerdem 1 . , 2 . und 3 . kgl . bayerisches Armee¬
korps : 5 . Armeeinspektion Karlsruhe: 14 . und
15 . Armeekorps ; 6. Armeeinspektion Berlin: 1 . ,
17 . und 20 . Armeekorps ; 7 . Armesinspektion
Saarbrücken: 8 . , 16 . und 21 . Armeekorps.

Vom englischen Manöver.
ss London , 13 . Sept . Im Laufe der Manöver

wurde heute früh General Marion , der Be¬
fehlshaber der roten Armee , mit s ebnem
ganzen Stabe von einer Abteilung Kavallerie
gefangen genommen und zwar in der Nähe
des Dorfes , von dem aus er die Bewegungen
seiner verschiedenen Korps leitete.

Marokko.
js Paris , 13 . Sept . Ein Telegramm des Ober¬

sten Mangln schildert den Kampf vom 6 . Septbr . ,
der dem Einzug von Marakesch vorausging . Eine
feindliche Kolonne von etwa 10 000 Mann , dar¬
unter 3000 Reiter , griffen danach die Franzosen
mit großer Wucht an . Der Ansturm des Feindes
wurde durch energisches Artillerie - und Jnfanterie-
seuer gebrochen. Als die französische Abteilung
dann ihren Marsch fortsetzte, stieß sie auf neue
feindliche Massen, die durch Maschinengewehrseuer
in die Flucht getrieben wurden . Eine Schwadron,
stnterstützt durch Hilfstruppen aus der Schauja und
vom Stamme der Rehamna , ferner Goumiers , eine
Batterie und beritrene Senegalesen drangen dar¬
auf durch das Tal Urtul in das feindliche Lager
ein, töteten über 100 feindliche Krieger mit der
blanken Waffe und nahmen 2 Kanonen , Standarten
und große Mengen 'Munition weg . Auf französischer
Seite sind 12 Mann verletzt worden , darunter 2
schwer.

Die Beisetzung des Kaisers von Japan.
* Tokio , 13 . Sevt . s Dis Beisetzungsfeierlich-

keiten für den verstorbenen Kaiser Mutfuhito ha¬
ben heute früh begonnen . Dem letzten Trauer¬

gottesdienst in der großen Halle des Palastes wohn¬
ten der neue Kaiser, die Kaiserin , dis Kaiserin-
Witwe und die übrigen Mitglieder der kaiserlichen
Familie , sowie Prinz Heinrich von Preußen bei.

st Tokio, 13. Sept .,
' Die Leiche des Kaisers

wurde heute abend kurz nach 8 Uhr aus dem
Palast nach dem Aoyamo -Paradefeld gebracht . Beim
Schein eines Wachfeuers und aufgesteckten Fackeln
fuhr aller Sitte gemäß der von 5 Ochsen gezo¬
gene Leichenwagen in den Hof, wo der Sarg aus¬
genommen wurde . In dem Trauerznq waren alle
Truppenteile , nnd zwar das Landheer mit 20000
Mann , die Kriegsflotte mit 10000 Mann , vertre¬
ten , während die anderen Truppen Spalier bildeten.
'Zwischen den einzelnen Abteilungen schritten Fak-
kelträger.

Voraussichtliches Wettet
am Sonntag den 15 . Sepr . .- Trüb , etwas regnerisch mäßig

kühl, kein dauernder Rückschlag.
Verantwortlicher Redakteur L. Lauk, Mtmstrt

Druck und Verlag der W. Rieker'sLen BuLdruckere ? ln Mensteig.

kükrt den 8cdwan als Scdulrmarke
veil es sie IVLselie sclivaaenveik macht.

2um krsalr clef ka 86ndleicke
nimmt man ckss

zarsntiert unsciiLcklicke Kleielimittel
ML.

MM

Wer allein mit Stallmist düngt — Hochsterrräge nicht
erzwingt . Solche sind vielmehr nur bei sachgemäßer Mit¬
verwendung künstlicher Düngemittel zu erzielen . Beispielsweise
zu Roggen sollen leichte Boden neben Stallmist wenigstens
noch etwa 4—5(1" kg . Thomasmehl pro Hektar erhallen.
Aus schwereren Böden, oder wenn kein Stalldünger gegeben
wird , ist die Thomasmehlgabe besonders auch zu Weizen
etwas stärker zu bemessen neben entsprechender Kali- und
Stickstoffdüngung.

Grömbach.

Im Auftrag meiner Schwägerin, der Frau KatharineRoh, Löwen¬
wirts Witwe in Grömbach bringe ich deren beiden Waldungen:

5 ds 48 sr 79 lM im Drehwald und
58 sr 36 ym im Gerechtigkeitswald,

sowie den Anteil ( V- Tag) an der Kohlsägmühle
M SmslW, dm 2l. Semem« IS12, NchMW 2 W
auf dem Rathaus in Grömbach zum zweiten - und letztenmal im
öffentlichen Aufstreichzum Verkauf.

Liebhaber sind eingeladen.
Den 2 . September 1912.

Bezirksnotar Roh in Asperg.

Nach beendigter Kaufsverhandlung der Obigen bringt der Unter¬
zeichnete seinen

^ Wald
Markung Grömbach, Dürrbach

1 ks 88 sr 15 M ^ 6 Morgen
gleichzeitig zum freien Verkauf . Liebhaber sind hierzu eingeladen.

Chr . Burghard senior , Altensteig.

Im Anschluß an obige Waldverkäufe verkauft der Unterzeichnete
seinen auf Markung Grömbach befindlichen Waldteil Gerechtigkeit

Parz . Nr. 108« 58 zr 33 M
in starkem Wuchs befindlich , sowie haubar.

Aus Wunsch kann Gemeindewaldschütz Kübler hier den Wald
vorzeigen.

Friedrich Laxpler in Glatten.
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K . ForSamt AltenSrig.

WuMiU
Am Mittwoch , den 18 . Sep¬

tember, vormittags 1V Uhr im
„Stern " in Altensteig wird die
Lieferung und Zerkleinerung
des Wegunterhaltuugsmate-
rials für 1913 im Abstreich ver¬
geben.

Alteusteig.
Im Aufsrtigcn von

Kostümkleidern
beibilliger Berechnung empfiehl!

Frau Karolme Link
' Marklplatz.

Bltenfteig , 14 . September 1912.

Todes -Anzeige.
Allen Verwandle:: , Freunden und Bekannten

mache ich die schmerzliche Mitteilung , daß meine
liebe Gattin , unsere gute Mutter und Schwester

Magdalrne Kirgis
geb . Mohrhardr

gestern abend * 910 Uhr im Atter von beinahe
50 Jahren nach langem Leiden enischlassn ist.

Uni stille Teilnahme bitter
im Name» der trauernden Hinterbliebenen

der Gatte : Christoph Kirgis
mit seinen Kindern Marie und Christoph.

Beerdigung : Montag nachmittag 3 Uhr. j

Vortrefflicher Ersatz für
Obstwein.

Simmersfeld.
Meiner werten Kundschaft von hier und Umgegend teile ich

mit, daß ich einen neuen

errichtet habe. Achtungsvollst

HVlh, Schmiedmi-er.

Man verlange ausdrücklich
obenstehende Schutzmarke.

Während der Obstmostbe¬
reitung ist BreiSgauer Most¬
ansatz zur Vermengung und
Vrrgährung mir Nutur-

8 mosr sehr geeignet, weil das
? Getraut dadurch besser und
tz haltbarer wird.
^ Niederlage : f !
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empfiehlt in großer Auswahl moderne, solide

Attsnsteig.

- L Eisenmöbel
Wie

Bettstellen
für Erwachsene und Kinder

Blumentische «nd Blumenkrippen
Garderobstünder
Schirmständer

Waschtische
Gartenblinke und Tische

Kindermöbel etc.

Farbtöne
U nach Wahl l .̂

SN»

oaü deksnclle Dein Lctiuti-
reux mit vr . Qsalaer 's

Lckukcrsme

Odae lVluke elsxstalea
NocvxlLnr.

XUelaixer kadriksat aucd 6es
ÜÜer . Â etLllputrmilt.

Lori KsMsr in Löppingsa
cdrmiicd -tecdli . Pro-Iulct «.

Attenftelg.
Ein HM erhaltenes ^ Landwirte ! !

rsiiodZt
r-cker süsses Obst »ibt weist ^
niobt balrdares , räne ^veräenäesD
Oetränk . 8ie erzielen ein gs-
sunäss , kaltbsres unll billiges

NsmzeirÄiilr,
wenn sie je sur Hälkrs aus N

WM '
8 Nvstextmt ß

(öziiM«ztLi!Ü . : Ntäst. f .'Scste- Xrtkrkt) ^
unä Obst bereitetes Oetrünke Z
Msswwen ver^äres lassen. A

^ in Vsrsuvk sntsokeillet . H
2lsn Lobte aut ciis Fes. Fesobiltrts

blsrke (2lai>n enä Look). S
bsbev in Drohen- unä LoloniLi - ^

w»rs -OesokLkton . ^

Brückenwagen
in verschiedenen Größen

Tafelwagen u. Dulterwägen
Gewichte

empfiehlt billigst

Paul Beck.

Altenstsig.

Von eingetroffenen Ladungen empfehlen wir:

Jucker Is . Kraullruttzaier
bei Hut 25 Pfennig

Ducker Is . Keilbrouurr
bei Hut 26 Pfennig

Kristallzucker
bei 10—25 Pfund 26 Pfennig
in 50 Pfd . Säcken 25 »
in 100
in 200

24 ^ 2
24 ^ 4

fWein) 597 Liter haltend, hat wegen
Entbehrlichkeit zu verkaufen

Gtadtpfleger Lutz.

Aichhalden.
Eine hochträchtige,

schöneKalbin
hat zu verkaufen

M . Großhans , Knner.

Kaust transpor-
tableHausbacköfe«
und Fleischräucher
nur bei der ersten

nd größten Spe¬
zialfabrik Deutschlands

Antsu Weber , Ettlingen i . Kaden
deren Fabrikate als die besten und
billigsten bekannt sind. Neueste Preis¬
liste gratis . Viele Zeugnisse über

10 -jährigen Gebrauch.
Ueber 4VV0V Stück geliefert.

empfiehlt die W . Riekersche Buchdr.

KSfNNÜ8NS8 kktN
ist 68 , wenn 8io bei Leäark in

Sßrrkn ^ ans Lnsv6ll^8ross6ll
unser

K 68 l 6 r - Ang 6bo 1
besserer Qualität bsrüolrsiobtiASN.
VerlanASn 8is sofort äurob ? ost-
karte Kesterwustor ; wir lieleru bisr-
von Ooupons iu allen I -Ln »sn enorm
billig!

t-etimsnn L Assm/,
Lpremberg , kosrkaob 10.

Ducker, friust grwahle«
.bei 10—25 Pfund 27 Pfennig
bei 50 Pfd . Säcken 26
bei 100 25

Murse.l-Zucker , Ml skiukm
in netto 5 Pfund Pakets Mk . 1 .35 u . Mk . 1 .40.

„ , 25 „ Kisten 27 Pfennig
. » 50 . 26 ^ 2 , .
„ , , 100 , , , , 26 , ,

Chm. BurghaM jr.
Kr. Klaig, LoMir.

-ÄckMUUM >MsOck m itte I

ttkiXKLI. L Lo . , VV88k : i . l) c) krp.

' sK ^

kirkorckert keinen weitern ^usatr von 8eike. 8eikenpulver ocker sonstigem lVsscbmsteriat,
spart ckie Hallte an Kosten kür Neuerung , , »
unü Vlascblokn , äeskslb susserorcientliok I
Qibt cler Vl̂ äscbe äen kriscken, cluktigen Oeruck cker kissendleicke . ^0 -0 -k> -k /k -O

kirksltlick nur iu Original - Paketen . niemals lose. - — —
.̂ tteioixe ksdritcanier» auck <1er alldettadt« .



Attenfteig.
Mein Laaer in

Oefen
habe ich für den Herbst wieder frisch sortiert, und mit verschiedenen Neuheiten ausgestatlet. In
reichhaltigster Auswahl empfehle ich besonders:

Rheinische und Wafseralfinger

Regulierfüllösen
Regulierkochöfen
Kochöfen mit Dorherd

außen und innen heiz - nn 'o kochbar

Schwöb . Landkochöfen
mit Wasserschiff

Hopewell -Oefen
mit und ohne Aussatz

Pottöfen :: Kefselöfen
KM

Alreusteig.

IMtbraMii
in einfach schwarzer bis hochfein emaillierter Ausstattung

das Stück von Mark 13.— an.

Einige Regulierfüllöfen
— ältere Modelle — gebe ich, um damit zu räumen,
äußerst billig ab.

Paul Beck.

una!
Emvfehle auf kommenden Sonntag uud Montag (beim Fest¬

platz des Abturnens) dem geehrten Publikum von hier und Umgebung meine

Altensteig.
Ein ca. 250 Liter haltendes

r»

sowie meine amerikanische

Sicherheitsfchankel
« Mich.

M44"44 "44 "44"44-44 >44 "44 "444 -44 '4W

zur gefälligsten Benützung.

sowie eine

Hrückenwage
verkauft

Karl Armbruster.

*
*
4-
4°
«4
4-
4-
4-r
4-
4'

Alteusteig.
Ueber das Mosigeschäft bringe ich meine gut eingerichtete

i mit Ämstdckieb
in empfehlende Erinnerung und bemerke, daß genügend Most-
und Transportgeschirr vorhanden ist.

Karl Armbruster.

-4
4-
4.

4-
4-
*4
4-
4-
-4
4«
4^

lob rielits jölien Donnerstageine 8enäunA 2U rsinigenäer u.
lärbsnüer Artikel au ckis von wir
vortret . bervorraK. Isistungs-
kübigs

lEMderei
Mil ekm . Msederei
u . bitte uw rsodtrisMAs Aufträge.
bleueste kookmoäerns färben,
frau Larolins Link, Llartztplat/.UsiäsrvLdsriii.

2eige äen geehrten Damen äie 6r8ffnung meiner

i Moäellhut-Msstellung!
sür derbrt unä Winter

ergebenst an.
Reichste Auswahl in

sämtlichen Neuheiten äer Saison.
Um geneigten besuch bittet höflich »

Nagolä. friäa pflomm
Moäes.

Altensteig.

Vade-Anstalt
ist von jetzr ad nur noch

Mittwochs « . Samstags
geöffnet.

Joh. Seeger.

Altensteig.
Geeichte

in gediegener , besonders kräftiger Aus - 1
führung, grün lackiert

5 6 8 10 Ztr . Tragkraft!
L M . 15 .— 17 . — 20 . — 22 .— 25 . — 28 .—

^ sowie dazu gehörige Gewichte

LafeLrvsseir
VrrtteierVase«
Oärrleirrv «»se«
Setz « ell,p <rse«
EehLttfervaGe « in grotzer Auswahl

i zu billigsten Preisen empfiehlt

8 W . Beeri (S»h> « . Klächer)

M44 '4 '4 '4 "4444444I44 '444 '4 '444 '4 lW
^ rots äsr Gleise :brrwrisriaLA k«.vu äi« «^ 8kr»>i

billlgs , aadriiskts uiiä äooii vodlsdimsoLsnäe Luppsn sak äso lisoli
driuxeo mit

in Vürkeln ru 10 kkg. kür 2 - 3 IksUsr. In kürrsstsr 2sit , nur mitVs .»ssr — m»ii asdms Lsiov Msisvübrütis — nurabsrsiteo.Lösten smpk°LIe° o . lV . stutr llaolit . , fritr öllblsr jr.

Kirchliche Nachrichten.
IS . Sonntag nach Trinitatis,

15 . Sept . Evang . Gottesdienst
dreiviertel 10 Uhr . Nachher
Kindergottesdienstin den Schulen.
stst2 Uhr Christenlehre (Söhne ) .
3 Uhr Bibelstunde im Saal . Ge¬
meinschaftsstunde abends 8 Uhr.

Mittwoch , den 18 . September
abends 8 Uhr Bibelstunde im
Saal.

Methodisteugemeinde.
Sonntag , den IS . September,

morgens 9 ' /e Uhr Predigt , lOstst
Uhr Sonntagsschule, abends 8 Uhr-
Predigt.

Mittwoch , de« 18 . September
abends 8 ( 4 Uhr Gebetstunde.

Junger Mann kann sich zum

Lhasrfferrr
ausbilden . Beruf gleich . Eintritt
sofort oder später.

Automobilhaus Otter
Offenburg i . Baden.
Egenhausen.

Zwei schöne , große

Altensteig.

Unterzeichneter hat i
i billig zu verkaufen:
! Ein kleineres poliertes

Auftrag

am
Katholischer Gottesdienst

Montag den 23 . September
vormittags 9 Uhr.

hat zu verkaufen
Michael Vveirnev.

VormlW
wirkt ein zartes , reines Leritbt , rosiges,
jugeudfrisches llittseben . weiße , sammet-
weiche Issut und ein schöner Leint . Alles
dies erzeugt die allein erbte

Steckenpferd-Lilienmilch -Seife
St . 50 Pf ., ferner macht der

Dada -Cream
rote und listige Haut in einer llsrbi
weiß und sammetweich. Tube 50 Pf . bei:

Büffet.
eine» Aschkasten

mit etwa 30 Fach, sowie einen ge¬
brauchten

A . « lattz.
Bau - und Möbelschreinerei,

rkö . Die Gegenstände sind nur
über Sonntag in meiner Werkstatt
zur Besichtigung aufgestellt.

uck - keste
ru ^ oLtlxeo,k*LletoZt> Kloses
veit unter Preis . Direkt « '

Auster krk
^

LUrLusicbt okuv
AL,k2WLVLi. OSĤ .
iLoppe , k-ieäerlLu «trer
Luckiuiiuttrl«, LsttdW»
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